
 

 

 
 
 
 

 BEWERBUNG 
 UND 
 STUDIENSTART 
 

 

 Fakten im Überblick  
 · Studienbeginn: jedes Wintersemester (Oktober)  
 · Bewerbungsfrist: 01.06. - 15.07.  
  · Zulassungsbeschränkung: ja (Numerus clausus) 
  · Kosten: Semesterbeitrag inkl. HVV-Ticket (ca. 325 €)  

 

 Bewerbungs- und Zulassungsverfahren  
 Studieninteressierte bewerben sich online über das Studien- 
 Infonetz STiNE: www.stine.uni-hamburg.de  

 Ausführliche Informationen zum Bewerbungs- und  
 Zulassungsverfahren sowie die NC-Werte der vergange- 
 nen Semester finden Sie auf der Website vom  
 CampusCenter der Universität Hamburg  
 ⇨ www.uni-hamburg.de/campuscenter   

 Sie studieren bereits in einem vergleichbaren Studiengang? 
 Dann prüfen Sie, ob eine Bewerbung zum höheren  
 Fachsemester für Sie in Frage kommt.  

 

 Start ins Studium  
 Vor Beginn der Vorlesungszeit findet eine Orientierungs- 
 einheit (OE) für alle Erstsemester statt.  

 

 Unterstützung und Beratung  
 Nutzen Sie die vielfältigen Angebote zur individuellen  
 Gestaltung Ihres Studiums. Ausgewählte Themen:  
 Studium und Familie, Finanzierungsmöglichkeiten,  
 Teilzeitstudium, Studieren mit Beeinträchtigungen,  
 Berufseinstieg u.v.m.. Die Teams in unseren Studienbüros  
 begleiten Sie mit Rat und Tat durch Ihr Studium. 

fakultät 
für Wirtschafts-  
und Sozialwissenschaften  

      

Allgemeine Studienberatung,  
Bewerbung und Zulassung  

Universität Hamburg 
Campus Center 

Alsterterrasse 1 
20354 Hamburg  
Tel. 040 42838 -7000 
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Hier erstellen Sie den Farbverlauf für Ihr Titelbild: 
https://www.uni-hamburg.de/beschaeftigtenportal/services/oeffentlichkeitsarbeit/corporate-design/bildverlaufsgenerator.html 

Hier finden Sie alle Informationen zum Corporate Design der Universität Hamburg:  
https://www.uni-hamburg.de/beschaeftigtenportal/services/oeffentlichkeitsarbeit/corporate-design/manual.html 



 

 

 

Bachelor of arts (B.A.) 
Soziologie  

 

 

 

 

 Vielfältig,  

 Gesellschaftsrelevant,  

 Interdisziplinär 
 
 
 Studieren an der Fakultät für  
 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften  

 Als eine der größten wirtschafts- und sozialwissen- 
 schaftlichen Fakultäten in Deutschland bieten wir Ihnen  
 eine große Vielfalt in Lehre und Forschung. Ob Bachelor  
 oder Master, Lehramt oder Nebenfach: Unsere Studien- 
 gänge ermöglichen Ihnen eine individuelle Schwerpunkt- 
 setzung und bereiten Sie auf breite Berufsfelder vor – in  
 Bildung und Wissenschaft, Unternehmen, gemeinnützigen  
 Organisationen oder öffentlichen Verwaltungen.  

 In der Wissenschaft steht bei uns die interdisziplinäre  
 Auseinandersetzung mit aktuellen gesellschaftsrele- 
 vanten Themen im Fokus. Klima – Erde – Umwelt, Ge- 
 sundheitsökonomie, Nachhaltigkeit, Globalisierung und  
 Globalisierungsfolgen sowie kollektive Entscheidungen 
 sind zentrale Themen in Forschung und Lehre.  

 
 
 Der Fachbereich Sozialwissenschaften   

 Politikwissenschaft, Soziologie, Journalistik und Kommuni- 
 kationswissenschaft, Kriminologie: am Fachbereich Sozial- 
 wis senschaften finden Sie vier sozialwissenschaftliche  
 Studienrichtungen unter einem Dach.  

 Der Fachbereich Sozialwissenschaften ist in Forschung,  
 Lehre und Studium international sehr gut vernetzt. Die  
 Studierenden profitieren von den zahlreichen Programmen 
 für ein Auslandsstudium.  

 Die forschungsorientierten Studiengänge bieten zudem kleine 
 Seminare, eine gute Betreuung und viele Wahlmöglichkeiten.  

 Sozialwissenschaften: Erforschen, was die Gesellschaft bewegt! 

Was ist soziologie? 

Die Soziologie beschäftigt sich mit allen Aspek-
ten, Voraussetzungen, Abläufen und Folgen 
menschlichen Zusammenlebens und erforscht 
dabei Gruppen und Organisationen, Milieus und 
Szenen, Institutionen und Gesellschaften. Mit-
hilfe Ihrer Modelle, Theorien und Methoden lie-
fert die soziologische Aufklärung somit Antwor-
ten auf die Frage, in welchen sozialen und kultu-
rellen Welten wir leben. 

Bachelorstudiengang Soziologie 

Der Bachelorstudiengang Soziologie garantiert 
eine fundierte sozialwissenschaftliche Grund-
ausbildung in den Bereichen ‚Theorie‘, ‚Metho-
den‘ und ‚Sozialstrukturanalyse‘ sowie attraktive 
Spezialisierungsmöglichkeiten in den Wahl- und 
Wahlpflichtbereichen. 

Der Studiengang vermittelt die theoretischen 
und methodischen Grundlagen der Soziologie, 
wesentliche Forschungsergebnisse, vertiefte 
Kenntnisse in einzelnen Anwendungsbereichen 
sowie allgemeine und fachbezogene Schlüssel-
qualifikationen.  

Neben dem Hauptfach Soziologie wird zudem 
ein aus einem großen Angebot wählbares Ne-
benfachstudium eines anderen Faches studiert.  

 

Schwerpunkte des Studiums  

Das Studium ist auf drei Jahre angelegt und setzt 
sich aus Grundkursen, Vorlesungen, Seminaren 
und Übungen zusammen. Die ersten beiden Studi-
enjahre konzentrieren sich auf fachliche Kernkom-
petenzen in den Bereichen Soziologische Theorie, 
Sozialstrukturanalyse und Forschungsmethoden. 
Die Methodenausbildung umfasst dabei sowohl 
die quantitativen als auch qualitativen Verfahren 
der empirischen Sozialforschung. 

Im Mittelunkt des dritten Studienjahres steht die 
exemplarische Vertiefung soziologischer Anwen-
dungsfelder. Die Studierenden können Ihre Semi-
nare dann interessegeleitet aus unterschiedlichen 
thematischen Schwerpunkten wählen: Wirt-
schafts- und Organisationssoziologie, Globalisie-
rung, Umwelt und Gesellschaft; Ökologisierung 
und Forschungsmethoden; Gesellschaftsanalyse 
und Sozialer Wandel; Soziologische Theorie.  

International Studieren? 

Im Rahmen von Erasmus-Austauschprogrammen 
verbringen viele Studierende ein oder zwei Semes-
ter an einer der Partneruniversitäten im europäi-
schen Ausland. 

Weitere Informationen zum B.A. Soziologie:  
www.wiso.uni-hamburg.de/ba-soziologie 

 


